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Gemeindeamt Silbertal    Silbertal, am 29.5.1980 

 

 

2. Gemeindevertretersitzung 

 

 

Niederschrift 

 

über die am Donnerstag, den 29.5.1980 im Gemeindeamt Silbertal 

angesetzte und im Probelokal der Bürgermusik (Volksschule) 

durchgeführte Gemeindevertretersitzung. 

 

Anwesend: Bürgermeister Georg Amann, Vizebürgermeister Franz 

Fleisch, die Gemeinderäte Franz Küng u. Aurel Rudigier,  

die Gemeindevertreter Christian Bitschnau, 

Adolf Zudrell, Helmut Zudrell, Othmar Erhard, Leo 

Bargehr, Hans Netzer, Säly Alois, Netzer Peter und 

Vonderleu Franz. 

 

 

 

Tagesordnung: 

 

 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit 

2. Genehmigung der Niederschriften über Gemeindevertretersitzungen 

 

a) vom 1.3.1980 

b) vom 8.5.1980 

 

3. Bestellung eines Schriftführers bei den Gemeindevertretersitzungen 

 

4.) Bestellung der Unterausschüsse und deren Vorsitzende 

 

5. Viehzuchtverein Silbertal; Ansuchen um eine Unterstützung 

 

6. Berthold Johann, Silbertal 311; Ansuchen um ein Geh- und 

Fahrrecht über die gemeindeeigene Gp. 723/2 auf dem Kristberg 

 

7. Ganahl Erich, Silbertal, Nr.291; Ansuchen um ein Geh- und 

Fahrrecht über die gemeindeeigene Gp. 1011/1 zu den Garagen 

 

8. Bildung eines Wirtschaftsentwicklungs- und Ausgleichsfonds 

für das Tal Montafon; Beschlußfassung 

 

9. Umbau der ehemaligen Schulklasse zu einem Sitzungsraum und 

Kanzlei für die Kassierin 

 

10. Berichte 

 

11. Allfälliges 

 

 

 

 

Beschlußfassung 



 

 

 

1. Bürgermeister Georg Amann eröffnet die Sitzung, begrüßt 

die Gemeinderäte und Gemeindevertreter, sowie die Zuhörer 

und stellt die Beschlußfähigkeit fest. 

 

 

2. Die Niederschriften der Gemeindevertretersitzungen vom 

1.3.1980 und 8.5.1980 wurden einstimmig genehmigt 

 

 

3. Gemeinderat Franz Küng wurde einstimmig zum Schriftführer 

bestellt. Als deren Stellvertreter wurde Gemeindevertreter 

Hans Netzer bestellt. 
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4. Bestellung der Unterausschüsse: 

 

 

 

a) Landwirtschaftsausschuß: Der Antrag von Netzer Peter 

die von der OVP-Fraktion vorgeschlagene Mitgliederzahl 

von 4 auf 2 zu reduzieren, wurde mehrheitlich abgelehnt. 

Somit wurden k Mitglieder bestellt und zwar als Mitglieder; 

 Bargehr Leo, Berthold Max, Säly Alois und 

Marent Peter, als deren Obmann Bargehr Leo 

 

Ersatzmitglieder; Küng Franz, Thöny Franz, Martin Christoph 

und Schwarzhans Eduard 

 

 

b) Bauaulschuß: 

 

Mitglieder: Bargehr Leo, Erhard Othmar, Rudigier Aurel 

und Saler Hubert, als deren Obmann Erhard Othmar 

 

Ersatzmitglieder: Bitschnau Christian, Zudrell Ludwig, 

Schul er Hubert u. Martin Christoph 

 

 

c) Straßen- und Wegausschuß: Dem Antrag von Netzer Peter 

die von der OVP-Fraktion vorgeschlagene Mitgliederzahl 

von k auf 5 zu erhöhen wurde mehrheitlich stattgegeben. 

Mitglieder: Fleisch Franz, Bitschnau Christian, Säly Alois, 

Martin Christoph u. Vonderleu Franz, als deren 

Obmann Fleisch Franz. 

 

Ersatzmitglieder: Zudrell Adolf, Zudrell Ludwig, Saler 

Hubert, Marent Peter u. Vonderleu Emanuel 

 



 

d) Fremdenverkehrsausschuß: 

 

Mitglieder: Küng Franz, Zudrell Ludwig, Ganahl Erich, 

Zudrell Adolf, Säly Alois, Erhard Herbert 

u. Netzer Peter, als deren Obmann Zudrell Adolf 

 

Ersatzmitglieder: Bitschnau Christian, Erhard Adolf, 

Zudrell Helmut, Berthold Martin, Rudigier 

Aurel, Saler Hubert u. Ganahl Hans 

 

 

e) Raumplanungsausschuß: 

 

Mitglieder: Bargehr Leo, Zudrell Adolf, Berthold Max, 

Thöny Franz, Rudigier Aurel, Schwarzhans 

Eduard u. Netzer Peter, als deren Obmann 

Bargehr Leo 

 

Ersatzmitglieder: Erhard Othmar, Zudrell Ludwig, Erhard 

Herwig, Zudrell Helmut, Ganahl Ferdinand, 

Netzer Hans u. Berthold Norbert 

 

 

Überprüfungsausschuß: 

 

Mitglieder: Zudrell Adolf, Berthold Max, Netzer Hans u. 

Ganahl Ferdinand 

 

Ersatzmitglieder: Zudrell Ludwig, Bitschnau Christian, 

Säly Alois u. Saler Franz, Nr. 27 

 

 

g) Einschätzungsbeirat: 

 

Mitglieder: Zudrell Adolf, Bitschnau Christian, Zudrell 

Ludwig, Zudrell Helmut, Netzer Hans, Schuler 

Hubert u. Vonderleu Franz, als deren Obmann 

Bitschnau Christian 

 

Ersatzmitglieder: Ganahl Erich, Erhard Othmar, Küng Franz, 

Erhard Adolf, Marent Peter, Erhard Herbert u. Boll Ludwig 
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h) Abgabenkommission: 

 

Mitglieder: Fleisch Franz, Küng Franz u. Hans Netzer, als 

deren Obmann Küng Franz 

 

Ersatzmitglieder: Zudrell Helmut, Erhard Othraar u. Säly Alois 



 

 

i) Grundverkehrskommission: 

 

Mitglieder: Bargehr Leo, Küng Franz u. Säly Alois 

Ersatzmitglieder: Thöny Franz, Ganahl Erich u. Rudigier Aurel 

 

 

3) Urkundenfertiger: 

 

Mitglieder: Bürgermeister Amann Georg, Küng Franz, Zudrell 

Helmut u. Rudigier Aurel 

 

Ersatzmitglieder: Vizebürgermeister Franz Fleisch, Bitschnau 

Christian u. Säly Alois 

 

 

k) Kulturausschuß: 

 

Mitglieder: Zudrell Helmut, Zudrell Ludwig, Netzer Hans 

u. Saler Franz, als deren Obmann Zudrell Helmut 

Ersatzmitglieder: Ganahl Erich, Bitschnau Christian, Ganahl 

Ferdinand u. Schuler Hubert 

 

 

l) Hauptschulverband: Als Vertreter Hans Netzer 

Als Ersatz Franz Fleisch 

 

 

m) Vertreter der Seilbahn Kristberg: Vizebürgermeister Franz Fleisch 

 

 

n) Vertreter in den Verkehrsverband Montafon: 

 

als Vertreter: Vizebürgermeister Franz Fleisch 

als Ersatz: Gemeindevertreter Zudrell Adolf 

 

 

o) Delegierter in die Walservereinigung: Hans Netzer 

 

 

 

5. Dem Viehzuchtverein soll für das bevorstehende Jubiläum im 

Herbst 1980 ein Beitrag von S 10.000.- gewährt werden. Zur 

Bedingung wird gestellt, dass der Rest des nicht benötigten 

Geldes für das Fest in die Vereinskasse fließt und dass der 

Viehzuchtverein eine Endabrechnung über das Jubiläum vorlegt. 

 

 

6. Dem Antrag des Geh- und Fahrrechtes über die Gp. 723/2 zum 

Baugrundstück B.P.Nr. 307 wird zugestimmt. Für dieses Servitutsrecht 

ist ein einmaliger Betrag von S 2.000.- zu entrichten. 

 Die Wegbenützung ist auch eventuell späteren Bauwerber 

bzw. für die Benützung für landwirtschaftliche Zwecke 

jederzeit zu gestatten, wobei die Gemeinde den Betrag für 

die Benützung festsetzt und auch kassiert. Der Weg ist auf 

Kosten des Antragstellers zu erstellen und zu erhalten. 

 

 



7. Dieser Punkt wird vertagt und wird dem Straßen- und Wegausschuß 

übertragen baldmöglichst eine Besichtigung durchzuführen. 

 

 

 

8. Dem Beschluß der Standesvertretung Montafon vom 14.3.1980 

zur Bildung eines Wirtschaftsentwicklungs- und Ausgleichsfonds 

für das Tal Montafon wird nach längerer Debatte mit dem 

Abstimmungsergebnis 10 : 2 beschlossen. mit 

 

Die Fortschrittliche Bürgerpartei stimmte nicht zu mit folgender 

Begründung: 

 

Wir lehnen den Fond ab, denn er verstößt gegen das Gleichheitsprinzip, 

 gegen wirtschaftliche Chancengleichheit und 

der freien Marktwirtschaft. 
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9. Der Ausbau einer Kanzlei für die Gemeindekassierin und eines 

Sitzungsraumes in der ehemaligen Schulklasse wird nach der 

vorgelegten Skizze einstimmig beschlossen. Die Arbeiten sollen 

sofort in Auftrag gegeben werden. 

 

 

 

 

Berichte: 

 

 

 

a) Der Bürgermeister berichtet über die Hangrutschung auf dem 

"Egg" und deren beabsichtigten Baumaßnahmen durch die 

Wildbachverbauung mit einem Kostenaufwand von S 400.000.- 

Nachdem die Wildbachverbauung die Arbeiten bis Herbst 

zurückstellen will und die Interessentenbeiträge bereits 

eingezahlt sind, soll nochmals infolge Dringlichkeit bzw. 

Hintanhaltung einer größeren Katastrophe, ein Vorstoß 

unternommen werden um mit den Bauarbeiten umgehend noch 

im Sommer zu beginnen. (Einstimmige Beschlußfassung). 

 

b) Weiters berichtet er über die durch die Montafonerbahn 

auf dem Dorfplatz installierte Straßenlampe als Probeleuchte. 

 Es wurde beschlossen diese Lampe zu belassen 

und anzukaufen. 

 

 

Allfälliges: 

 

 

Gemeindevertreter Peter Netzer regte an bei der Wildbach- und 

Lawinenverbauung auf die Gefährlichkeit des verbauten 

Endbaches wegen Hineinfallen von Kinder hinzuweisen. Bei 



einem großen Wasser würde ein Kind bis in die Litz abgetrieben 

und wäre rettungslos verloren. Ob hier nicht eine 

Sicherungsmaßnehme angebracht werden könnte. 

 

Vizebürgermeister Franz Fleisch berichtete über die  

Erschließungsmöglichkeit mit dem Zusammenschluß der Hochjochbahn 

von Silbertal auf die Vorderkapellalpe. Die Talstation 

wäre freie Entscheidung der Silbertaler. 

 

 

Beginn der Sitzung: 21.00 Uhr Ende: 0.15 Uhr 

Der Schriftführer:   Der Bürgermeister: 

gez. Küng Franz   [Unterschrift: "Georg Amann"] 

 

angeschlagen am: 30.5.80 


